
Jahresbericht 2021/2022
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Aktionärinnen 
und Aktionäre, geschätzte Freunde der Bergbahnen Becken-
ried-Emmetten AG

Mit dem Faltprospekt «2021/2022 auf einen Blick» informieren 
wir Sie gerne kompakt über den Geschäftsgang des vergange-
nen Jahres. Den ausführlichen Geschäftsbericht und weitere 
Aktionärsinformationen finden Sie auch auf unserer Webseite 
(www.klewenalp.ch/aktionaere). 

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung der Bergbahnen 
Beckenried-Emmetten AG dürfen Ihnen ein gutes Geschäfts-
jahr 2021/2022 präsentieren. Der mittelmässige Sommer wurde 
dank guten Schneeverhältnissen und vielen schönen Wochen-
enden adäquat kompensiert. Einmal mehr zeigte sich, wie das 
Unternehmensergebnis durch die Wintersaison geprägt und 
beeinflusst wird. Unsere Strategie, den Sommer zu stärken, 
wird konsequent umgesetzt. Die Abhängigkeit vom Winterge-
schäft konnte auch dieses Jahr leicht reduziert werden. 

Die Geschäftsleitung und die ganze Belegschaft haben dank 
ihrem flexiblen und unermüdlichen Einsatz, zusammen mit 
sehr guten Witterungsverhältnissen, ein sehr erfreuliches 
Betriebsergebnis erarbeitet. Die Frequenzen konnten um 17.2% 
und das betriebliche Ergebnis (EBIT) um rund CHF 708’869 
gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden. Zudem konnten 
die Bankschulden von CHF 1.872 Mio. vollständig zurückbezahlt 
werden. Mit Ausnahme der Konto-Korrent-Verpflichtungen für 
die saisonale Liquiditätsbedürfnisse sind damit sämtliche Dar-
lehen der Banken getilgt worden.

Auch die Liquidität hat sich im vergangenen Geschäftsjahr ver-
bessert. Aufgrund des guten Jahresabschlusses hat der Ver-
waltungsrat entschieden, allen Mitarbeitenden zum Dank für 
ihren grossen Einsatz eine individuelle, einmalige Sonderprä-
mie auszubezahlen. 

Res Schmid Heinz Rutishauser 
Verwaltungsratspräsident Geschäftsführer

Aktiven 30.04.2022 30.04.2021

CHF % CHF %

Flüssige Mittel 217’147 1.4 578’075 3.5

Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen 372’365 2.4 112’488 0.7

Übrige Kurzfristige Forderungen 7 0.0 5 0.0

Vorräte 46’271 0.3 76’722 0.5

Aktive Rechnungsabgrenzungen 168’685 1.1 98’464 0.6

Umlaufvermögen 804’475 5.1 865’754 5.2

Finanzanlagen 7’900 0.0 7’200 0.0

Sachanlagen 14’994’940 94.9 15’882’723 94.8

Anlagevermögen 15’002’840 94.9 15’889’923 94.8

Total Aktiven 15’807’315 100.0 16’755’677 100.0

Passiven 30.04.2022 30.04.2021

CHF % CHF %

Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen 201’422 1.3 135’157 0.8

Kurzfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten 335’500 2.1 100’000 0.6

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 795’821 5.0 545’972 3.3

Passive Rechnungsabgrenzungen 631’893 4.0 487’093 2.9

Kurzfristige Rückstellungen 44’300 0.3 62’840 0.4

Kurzfristiges Fremdkapital 2’008’936 12.7 1’331’061 7.9

Langfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten 1’664’500 10.5 3’535’000 21.1

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 2’281’543 14.4 2’672’542 16.0

Langfristige Rückstellungen 244’800 1.5 244’800 1.5

Langfristiges Fremdkapital 4’190’843 26.5 6’452’342 38.5

Grundkapital 9’687’500 61.3 9’687’500 57.8

Gesetzliche Gewinnreserven 305’000 1.9 305’000 1.8

Verlustvortrag – 1’020’226 – 6.5 – 1’019’765 – 6.1

Jahresgewinn / -verlust 635’262 4.0 – 461 0.0

Eigenkapital 9’607’536 60.8 8’972’274 53.6

Total Passiven 15’807’315 100.0 16’755’677 100.0

Bilanz
2021 / 2022 2020 / 2021 

CHF % CHF %

Verkehrsertrag 5’755’947 65.9 4’727’117 65.8

Restauration und Beherbergung 2’677’521 30.7 1’787’986 24.9

Übriger Ertrag 300’337 3.4 670’867 9.3

Nettoerlöse aus Lieferungen  
und Leistungen 8’733’805 100.0 7’185’970 100.0

Warenaufwand – 943’744 – 10.8 – 721’541 – 10.0

Bruttoergebnis nach  
Warenaufwand 7’790’061 89.2 6’464’428 90.0

Personalaufwand – 3’699’062 – 42.4 – 3’445’169 – 47.9

Bruttoergebnis nach  
Personalaufwand 4’090’999 46.8 3’019’259 42.0

Allgemeiner Betriebsaufwand – 578’241 – 6.6 – 587’033 – 8.2

Unterhalt und Reparaturen – 552’476 – 6.3 – 547’608 – 7.6

Miete und Leasing  
von mobilen Sachanlagen – 197’721 – 2.3 – 167’695 – 2.3

Sachversicherungen – 144’023 – 1.6 – 177’317 – 2.5

Energie und Ent sorgung – 374’622 – 4.3 – 338’158 – 4.7

Werbung und Verkauf – 202’108 – 2.3 – 235’057 – 3.3

Übriger betrieblicher Aufwand – 2’049’190 – 23.5 – 2’052’868 – 28.6

Betriebliches Ergebnis vor 
Abschreib ungen und  
Wertberichtigungen, Finanzerfolg 
und Steuern (EBITDA)

2’041’810 23.4 966’392 13.4

Abschreibungen – 1’509’371 – 17.3 – 1’142’823 – 15.9

Betriebliches Ergebnis  
vor Finanzerfolg (EBIT) 532’438 6.1 – 176’431 – 2.5

Finanzaufwand – 133’032 – 1.5 – 140’076 – 1.9

Finanzertrag 706 0.0 74 0.0

Betriebliches Ergebnis vor Steuern 
(EBT) 400’113 4.6 – 316’433 – 4.4

Ausserordentlicher/ 
periodenfremder Aufwand – 18’007 – 0.2 – 14’864 – 0.2

Ausserordentlicher/ 
periodenfremder Ertrag 254’408 2.9 331’806 4.6

Jahresgewinn / -verlust vor Steuern 636’514 7.3 509 0.0

Direkte Steuern – 1’252 0.0 – 970 0.0

Jahresgewinn / -verlust 635’262 7.3 – 461 0.0

Erfolgsrechnung

2021 / 2022 Bahnbetrieb Restaurant
Gross- 

anlässe

CHF CHF CHF CHF

Verkehrsertrag 5’755’947 5’755’947

Restauration und Beherbergung 2’677’520 2’677’520

Übriger Ertrag 300’337 307’144 – 6’807

Erlös aus Lieferung und  
Leistung 8’733’805 6’063’091 2’670’714 0

Warenaufwand – 943’744 – 113’049 -830’695

Bruttoergebnis nach  
Warenaufwand 7’790’061 5’950’042 1’840’019 0

Personalaufwand – 3’699’062 – 2’575’865 – 1’123’197

Bruttoergebnis nach  
Personalaufwand 4’090’999 3’347’177 716’822 0

Allgemeiner Betriebsaufwand – 578’241 – 497’868 – 80’373

Unterhalt und Reparaturen – 552’476 – 408’103 – 144’373

Miete und Leasing  
von mobilen Sachanlagen – 197’721 – 128’948 – 68’773

Sachversicherungen – 144’023 – 111’959 – 32’064

Energie und Entsorgung – 374’622 – 249’442 – 125’180

Werbung und Verkauf – 202’108 – 190’765 – 11’343

Übriger Betriebsaufwand – 2’049’190 – 1’587’084 – 462’105 0

Betriebliches Ergebnis vor  
Abschreibungen und  
Wertberichtungen, Finanzerfolg 
und Steuern (EBITDA)

2’041’810 1’787’093 254’717 0

Abschreibungen – 1’509’371 – 1’397’283 – 112’088

Betriebliches Ergebnis  
vor Finanzerfolg (EBIT) 532’438 389’809 142’629 0

Finanzaufwand – 133’032 – 115’053 – 17’979

Finanzertrag 706 706 0

Betriebliches Ergebnis vor Steuern 
(EBT) 400’113 275’463 124’650 0

Ausserordentlicher /  
periodenfremder Aufwand – 18’007 – 18’007 0

Ausserordentlicher /  
periodenfremder Ertrag 254’408 254’408 0

Jahresgewinn / -verlust vor Steuern 636’514 511’864 124’650 0

Direkte Steuern – 1’252 – 1’252 0

Jahresgewinn / -verlust 635’262 510’612 124’650 0

KostenstellenrechnungFinanzen 2021/2022
Jahresergebnis
Der Umsatz konnte um 21.5% auf CHF 8.734 Mio. gesteigert 
werden. Der Bruttogewinn liegt bei CHF 7.790 Mio., CHF 1.325 
Mio. höher als im Vorjahr. Der Warenaufwand stieg leicht um 
0.8%-Punkte. Hingegen deutlich gesunken ist der Personalkos-
tenanteil von 47.9% auf 42.4% und auch der betriebliche Auf-
wand sank von 28.6% auf 23.5%.

Bei den meisten Aufwandposten konnten die effektiven Kos-
ten gegenüber dem Vorjahr gesenkt werden. Dank erfreulichen 
Erlösen und gutem Kostenmanagement, resultiert mit CHF 
2.041 Mio. (23.4%) ein sehr guter EBITDA. Der durchschnittliche 
EBITDA der letzten fünf Jahre liegt bei CHF 1.07 Mio. (14.3%). 

Die Abschreibungen betrugen CHF 1.509 Mio., TCHF 366 mehr 
als im Vorjahr. Zudem wurden Abgänge im Betrag von TCHF 
129 in der Jahresrechnung berücksichtigt. 

Die BBE AG darf einen erfreulichen Gewinn von CHF 635’262 
ausweisen. 

Bilanz
Das Umlaufvermögen hat aufgrund grösserer Amortisationen 
um TCHF 61 abgenommen. Das rund TCHF 887 tiefere Anlage-
vermögen ist das Resultat aus den TCHF 622 Investitionen und 
den Abschreibungen im Umfang von CHF 1.509 Mio. 

Das kurzfristige Fremdkapital ist um rund TCHF 678 höher als 
im Vorjahr. Gründe sind die im nächsten Jahr fälligen und ver-
traglich vereinbarten höheren Rückzahlungen von TCHF 502 
und höhere MwSt.-Zahlungen. Die grossen Rückzahlungen bil-
den die Grundlage für das um -12% oder CHF 2.261 Mio. tiefere 
langfristige Fremdkapital. Der Eigenkapitalanteil konnte von 
53.6% auf 60.8% ausgebaut werden und ist im Vergleich zur 
Branche überdurchschnittlich hoch. Insgesamt weist die Bahn 
eine solide Bilanz aus.

1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

2021/22 55’435 108’102 170’636 161’977

2020/21 55’590 90’642 144’207 132’668

2019/20 78’751 113’329 118’749 80’550

2018/19 93’336 128’857 126’409 175’812
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Alle aufgeführten Beträge sind gerundet.  
Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.

Alle aufgeführten Beträge sind gerundet.  
Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen.
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Vielen Dank!
Das schöne Jahresergebnis ist auch das Resultat von grosser 
Flexibilität und Einsatzbereitschaft, von Leidenschaft und 
Begeisterung, vom Miteinander und einer aussergewöhn-
lichen Loyalität der Unternehmung gegenüber. Unseren 
Mitarbeitenden gebührt ein grosses Dankeschön, ein Hän-
dedruck, ein Schulterklopfen. 

Für die Treue, das Interesse und die Verbundenheit zu unse-
rem Gebiet danken wir den langjährigen Besucherinnen 
und Besuchern, insbesondere den Einwohnerinnen und 
Einwohnern unserer Standortgemeinden Beckenried und 
Emmetten. 

Für das stets faire und konstruktive Miteinander, bedanken 
wir uns herzlich bei den Gemeinden, Genossenkorporatio-
nen, Landeigentümern, Landpächtern, Ferienwohnungs-
besitzern, Nachbarn, Skiclubs, Skischulen, Lieferanten, 
Flora-Freunden, Alpenblumenweg-Pflegern, Geschäftspart-
nern und unzähligen freiwilligen Helfern bei Anlässen. 

Den kantonalen und eidgenössischen Behörden, sowie den 
Banken danken wir für den Support im letzten Geschäftsjahr. 

Für das Vertrauen, die Treue und die Verbundenheit zu den 
Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG, sehr geehrte Aktio-
närinnen und Aktionäre, danken wir Ihnen herzlich. 

Herausforderungen 2022/23
Budget 
Die Herausforderungen für das neue Geschäftsjahr sind 
vielseitig und betreffen alle Bereiche der Unternehmung. 
Oberstes Ziel ist aber die Umsatz Erreichung und die Einhal-
tung der Kostenbudgets.

Organisation
Die Strukturen sind nicht in allen Bereichen der Unterneh-
mung optimal. Es gilt mit Anpassungen effizienter, effek-
tiver und professioneller zu werden. Zudem müssen drei 
Schlüsselpositionen wegen Pensionierung und Kündigung 
neu besetzt werden. In einer Zeit der Vollbeschäftigung kein 
einfaches Unterfangen.

Infrastruktur
Ein Unternehmen wie unsere Bahn hat laufend kleinere und 
grössere Investitionen bei der Infrastruktur zu tätigen. In der 
kommenden Saison sind dies unter anderem eine Gelände-
sanierung im Bereich Ergglen, eine Getrieberevision des 
Skilifts Ergglen und das Ersetzen eines Seils beim Sessellift 
Ängi.

Marketing
Der Angebotsgestaltung muss mehr Aufmerksamkeit 
gewidmet werden. Unrentable Angebote, Events und 
Kooperationen werden entweder optimiert oder gestrichen. 
Ein eigentlicher Verkauf bzw. eine Gäste-Akquise (Gruppen-
geschäft) fehlte bisher und soll jetzt aufgebaut werden. Das 
Gäste-Potential auf der Achse bis Basel muss gezielt bewor-
ben und abgeholt werden. Mit der neuen Webseite und den 
wichtigsten Social-Media-Kanälen gilt es noch professionel-
ler und intensiver zu arbeiten. Im Zusammenhang mit den 
Events verfolgen wir den Ansatz von Klein & Fein mit höhe-
rer Kadenz.

Herausforderungen 2022/23
Gastronomie
Mit der Verpachtung der beiden Berggasthäuser hat die 
Bahn die Betriebe zwar an Dritte abgegeben und das Unter-
nehmen von Risiken und administrativem Aufwand entlas-
tet, fühlt sich aber immer noch sehr verpflichtet und pflegt 
deshalb mit den Pächtern einen engen Austausch. Es sol-
len gemeinsam weitere rentable und attraktive Angebote 
entwickelt werden. Zudem bewirtschaftet das Marketing 
der BBE AG die Webseiten der verpachteten Berggasthäu-
ser, um einen einheitlichen und professionellen Auftritt zu 
gewährleisten. Die Zukunft des AlpGädeli ist wegen anderen 
Prioritäten noch nicht definiert.

Vorbereitung Wintersaison
Nach der Wintersaison ist vor der Wintersaison. Die Vor-
bereitungen starteten bereits im Sommer. Insbesondere 
das Thema der Tarife beschäftigt uns stark. Wir wollen so 
weit möglich vereinfachen, streichen was nicht nötig ist 
und ergänzen wo sinnvoll. Zudem werden wir eine Preiser-
höhung nicht vermeiden können. Die Kosten, insbesondere 
die Energie, steigen auf breiter Front.

Strategie
«Die Klewenalp-Stockhütte wird die Ausflugsperle der Zen-
tralschweiz», so die Vision der BBE AG. Dazu gehört eine 
mutige Strategie mit unterschiedlichen Projekten, die den 
Winter sichern und den Sommer verstärken sollen. Der Gast 
braucht einen Grund, an einen Ort zu reisen und sich dort 
aufzuhalten. An diesem Grund arbeiten der Verwaltungsrat 
und die Geschäftsleitung konsequent und Schritt für Schritt 
an der Umsetzung. Aktuell werden diverse Projekte detail-
lierter ausgearbeitet und mit den diversen Stakeholdern 
besprochen.

ALESSANDRA & NATHALIE – 
UNSERE POWER LADYS
Die BBE AG ist sehr stolz auf seine zwei sympathischen Bot-
schafterinnen. Beide sind, wenn es der Trainings- und Renn-
kalender zulässt, auch mal auf der Klewenalp-Stockhütte 
anzutreffen. Während Alessandra sich über die vielseitigen 
Möglichkeiten mit dem Mountainbike auf den Natur-Trails 
unserer Region freut, hat Nathalie Spass auch mal ohne 
Renndruck über die Pisten zu flitzen.

Alessandra ist nach ihrer 
Verletzung und einem guten 
Trainingsaufbau fulminant 
in die Saison 2022 gestar-
tet. So wurde sie Schweizer-
meisterin im Mountainbike 
Cross-Country und Radquer, 
erreichte Spitzenplatzierun-
gen an allen Weltcuprennen 
und holte sich in Snowshoe 
(USA) den ersten Weltcup-
sieg. Sie ist an der Weltspit-
ze der Mountainbikerinnen 
angekommen.

Nathalie arbeitet sich nach 
der schweren Verletzung 
Stück für Stück zurück in den 
Skizirkus. In der Wintersaison 
2021/2022 hat sie einige Top-10 
Resultate in der Abfahrt und 
Super-G an Europacup und 
FIS Rennen erzielt. Der Trai-
ningsaufbau läuft nach Plan 
und lässt hoffen, dass Natha-
lie bald wieder vorne mitfährt. 
Wir glauben an sie.

Bildquelle: Maxime Schmid


